
 

 
 Kurt Heiniger
 Stadtrat

Geschätzte Willisauerinnen und  
Willisauer

Seit nunmehr fünf Monaten bin ich als  
jüngstes Stadtratsmitglied – gemessen am 
Alter und an der Amtsdauer - im Amt. In der Vergan-
genheit durfte ich viele interessante Geschäfte bearbei-
ten und konnte spannende Kontakte knüpfen. Noch 
immer befinde ich mich in einer Lernphase, um alle Ge-
schäfte und Aktivitäten vollumfänglich zu verstehen 
und bis ins Detail zu kennen. Dies ist eine grosse Her-
ausforderung, welcher ich mich – dank eines sehr kulan-
ten Arbeitgebers und einer verständnisvollen Familie – 
aber sehr gerne stelle. Auch danke ich an dieser Stelle 
meinen Stadtratskolleginnen und Stadtratskollegen für 
das mir entgegengebrachte Verständnis.
Die Gesamterneuerungswahlen des Stadtrates und di-
verser Kommissionen stehen vor der Türe. Für die Stadt-
ratswahlen ist ein Urnengang zwingend, die Mitglieder 
der Kommissionen können in stiller Wahl gewählt, res-
pektive wiedergewählt werden. Wir bitten Sie, aktiv an 
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Kennen Sie die verschiedenen Weiler in Willisau?
Auflösung: Siehe letzte Seite dieser Ausgabe.

diesen Wahlen teilzunehmen und so Ihre politischen 
Rechte auszuüben.
Ein grosses Highlight im 2012 ist mit Sicherheit das 
Trachtenfest, welches vom 1. bis 3. und am 6. Juni hier in 
Willisau stattfindet. Wir freuen uns auf ein volkstümli-
ches, farbenfrohes und schlicht und einfach schönes 
Fest. Speziell erwähnenswert ist der Festumzug, wel-
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 Stadtrat

 Wahlen vom 6. Mai 2012 

kp. Auf Sonntag, 6. Mai 2012 sind die Erneuerungswah-
len für den Stadtrat, die Schulpflege, die Rechnungs-
kommission, die Einbürgerungskommission und das Ur-
nenbüro festgelegt.
Die Eingabefrist für die Nomination der Kandidatinnen 
und Kandidaten ist am Montag, 19. März 2012, 12.00 
Uhr, abgelaufen.
Für die verschiedenen Behörden und Kommissionen 
sind folgende Wahlvorschläge eingegangen.

Stadtrat

Als Stadtpräsidentin
Bieri-Hunkeler Erna FDP bisher
Kauffrau, Grundmühle 5

Als Stadtammann
Hodel Wendelin CVP bisher
Betriebsökonom HWV, Gütsch 16

Als Mitglieder des Stadtrates
Troxler-Unternährer Brigitte SP bisher
Sprachlehrerin, Bahnhofstrasse 15a

Oggier Pius CVP bisher
Kaufmann, Höchhusmatt 19

Heiniger Kurt FDP bisher
Werkpilot, Oberschlossfeld 22

Die CVP, FDP und SP haben eine gemeinsame Liste be-
schlossen.

Eine stille Wahl ist bei den Gesamterneuerungswahlen 
für den Stadtrat gemäss kantonalem Stimmrechtsge-
setz nicht möglich. Die Erneuerungswahl findet daher 
statt.

cher am Sonntag, 3. Juni durch unser historisches Städt-
chen geführt wird. Mit ihrer Anwesenheit am Umzug 
oder aber auch an einer der unzähligen anderen Veran-
staltungen helfen Sie mit, diesen Grossanlass für uns 
alle unvergesslich zu machen. Hoffen wir auf Wetter-
glück und freuen wir uns zusammen mit dem Organisa-
tionskomitee auf ein rundum gelungenes Trachtenfest!
Mitte Juni findet die Gemeindeversammlung statt, an 
welcher die sehr positive – im wahrsten Sinne des Wor-
tes – Rechnung von 2011 präsentiert werden kann. Dank 

einem Mehrertrag bei den Sondersteuern kann das Jahr 
2011 mit einem Ertragsüberschuss von knapp einer Mil-
lion Franken abgeschlossen werden. Gerne erwarten 
wir Sie am 18. Juni in der Festhalle und begrüssen Sie 
persönlich entweder vor oder nach der Versammlung.

Ich freue mich auf die anstehenden Aufgaben und wün-
sche Ihnen, geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
einen wunderschönen Frühling. Gerne hoffe ich auf 
weitere Begegnungen mit Ihnen.

Schulpflege

Als Präsidentin
Arnold-Henseler Silvia CVP bisher
Hausfrau, Obersottike 7

Als Mitglieder
Arnold Adrian  CVP neu 
Fachmann Finanz- und Rechnungswesen
Sternenmattring 11

Schmidiger-Roos Madlene  CVP bisher 
Kauffrau / Hausfrau, Büchlerhaus

Glover-Schär Sandra,  FDP bisher 
Personalfachfrau
Bahnhofstrasse 14

Zangger Franz, Obstverwerter FDP bisher
Geissburgweg 1

Peter Muri parteilos bisher
Produktionsleitung, Bleikimatt 11

Nachdem für die Schulpflege nur so viele Kandidatin-
nen und Kandidaten gemeldet wurden wie Sitze zu 
vergeben sind, ist die Neuwahl der Schulpflege in stil-
ler Wahl erfolgt. Herzliche Gratulation den gewählten 
Mitgliedern. Die Urnenwahl vom 6. Mai 2012 ist daher 
für die Schulpflege abgesagt.

Rechnungskommission

Als Präsident
Meyer Andreas CVP bisher
Treuhänder mit eidg. Fachausweis, 
Hauptgasse 8
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Als Mitglieder
Bussmann-Huber Katrin FDP neu
dipl. Treuhandexpertin

Lötscher Alexander FDP bisher
dipl. Wirtschaftsprüfer, Oberschlossfeld 20

Stöckli Irene CVP bisher
Fachfrau Finanz- und Rechnungswesen

Erich Troxler parteilos bisher
eidg. dipl. Sanitärinstallateur / 
Unternehmer, Käppelimatt

Nachdem für die Rechnungskommission nur so viele Kan-
didatinnen und Kandidaten gemeldet wurden wie Sitze 
zu vergeben sind, ist die Neuwahl der Rechnungskommis-
sion in stiller Wahl erfolgt. Herzliche Gratulation den 
gewählten Kommissionsmitgliedern. Die Urnenwahl 
vom 6. Mai 2012 ist daher für die Rechnungskommission 
abgesagt.

Einbürgerungskommission

Als Präsident 
Barmettler Martin CVP bisher
Verkaufs- und Produktionsleiter,  
Bleiki 14 

Als Mitglieder 
Bättig-Stutz Susanna CVP neu
Führungsfachfrau, Bächliweg 10 

Graber Cornelius  SVP bisher
Aussendienstmitarbeiter, Schlüsselacher 2

Hurschler Maurus FDP bisher
dipl. Elektromonteur, Baumgärtli 14

Keller Werner CVP bisher
Landwirt, Kessenthal 1 

Schwegler Peyer Barbara CVP bisher
Museumsleiterin, Bleuen 6

Schwegler-Graber Irma SP neu
Kauffrau, Oberdorfrain 6

Sidler Richard SVP bisher
Automechaniker, Im Grund 11 

Uhlmann Peter FDP neu
eidg. dipl. Automechaniker und  
Verkehrsexperte, Mohrenplatz 9

Wyss-Stadelmann Ruth FDP bisher
Pflegefachfrau, Sonnrüti 24

Als Parteilose sind nominiert:
Marfurt Roger   neu
Polizist / Betriebsökonom, Hasenburgstrasse 1

Vonäsch Michael   neu
Autolackierer, Bleikimatt 7

CVP, FDP, SVP und SP haben eine gemeinsame Liste 
beschlossen.

Die Urnenwahl des Präsidiums und von 9 Mitgliedern 
in die Einbürgerungskommission findet am Sonntag, 6. 
Mai 2012 statt.

Urnenbüro

Als Mitglieder
Arnold Christina CVP neu
Am Schützenrain 18

Kurmann Alois CVP bisher
Landwirt , First

Kurmann-Christen Maria Rita CVP bisher 
Hausfrau, Stockistrasse 14

Kurmann Felix CVP neu
Ostergauerstrasse 10a

Hodel Karolin CVP neu
Gütsch 16

Odermatt Martin CVP bisher 
kaufm. Mitarbeiter,  
Schlüsselacher 18

Bossert-Glanzmann Priska FDP bisher
Hausfrau, Gütschrain 3

Bürgisser Monica FDP neu
Agronomin HF, Unter-Marchstein

Huber Annika FDP bisher
Coiffeuse, Chirbelmatt 12

Wyss Nicole FDP bisher
dipl. Drogistin, Chilegass 15

Unternährer Monika SP neu
Kauffrau, Hauptgasse 12

Geiger Martin Grüne Willisau
Sekundarlehrer, Haldenstrasse 25  bisher

Kurmann Ueli SVP bisher
Landwirt, Olisrüti
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Nachträge Vormonate

Tabassom Ahmad, Tochter von Farid Ahmad und Chate-
ra Fazel, Sternenmatt 8, geb. 24. Oktober 2011

Kabiel Tesfay Tekle, Sohn von Finan Tesfay Tekle, Chile-
gass 3, geb. 14. Dezember 2011

Geburtsliste 31. Dezember 2011 bis  
20. März 2012 (Publikation freigegeben)

Elias-Ihsan Simsek, Sohn von Marcel Englicht und Tülin 
Simsek, Geissburgring 12, geb. 31. Dezember 2011

Paul Josef Koch, Sohn von Patrick Muff und Susanne 
Koch, I der Sänti 23, geb. 8. Januar 2012

Amanda Helen Timper, Tochter von Matthias und Helen 
Timper-Isenegger, Bleuen 5, geb. 11. Januar 2012

Noela Hansen, Tochter von Marco und Nadja Hansen-
Schurtenberger, Gütschrain 4, geb. 22. Januar 2012

Lara Bieri, Tochter von Kurt und Silvia Bieri-Bucher, I der 
Sänti 10, geb. 26. Januar 2012

Lea Häfliger, Tochter von Gottlieb und Ruth Häfliger-
Müller, Mittler-Honegg 2, geb. 26. Januar 2012

Leana Berisha, Tochter von Krista und Besarta Berisha-
Bezhi, Bahnhofstrasse 11, geb. 27. Januar 2012

Benjamin Kurmann, Sohn von Andreas und Donata Kur-
mann-Vogel, Hinter-Eimatt, geb. 29. Januar 2012

Emma Sofia Lötscher, Tochter von Alexander und Chris-
tina Lötscher-Getzmann, Oberschlossfeld 20, geb. 2. Fe-
bruar 2012

Ayleen Schwarzentruber, Tochter von Markus und  
Denise Schwarzentruber-Marti, Haldenstrasse 27, geb. 
3. Februar 2012

Elin Aregger, Tochter von Daniel und Regula Aregger-
Künzli, Weberhaus, geb. 7. Februar 2012

Cyril Bürgisser, Sohn von Adrian und Nicole Bürgisser-
Steiner, Stampfli-Riedtal, geb. 9. Februar 2012

 Einwohnerkontrolle Geburten

 Zentrale Dienste

Nachdem für die Mitglieder des Urnenbüros nur so viele 
Kandidatinnen und Kandidaten gemeldet wurden wie 
Sitze zu vergeben sind, ist die Neuwahl der Mitglieder 
ins Urnenbüro in stiller Wahl erfolgt. Herzliche Gratu-
lation den gewählten Mitgliedern. Die Urnenwahl vom  
6. Mai 2012 ist daher für diese Wahl abgesagt.

Wahlmaterial
Bis Freitag, 13. April 2012 erhalten alle Stimmberechtig-
ten die entsprechenden Wahllisten sowie die Wahlan-

leitung, den Stimmrechtsausweis und das grüne Wahl-
couvert.

Je ein Wahlzettel für die Stadtratswahlen und die Wah-
len in die Einbürgerungskommission sind ins grüne 
Wahlcouvert zu legen und zusammen mit dem unter-
zeichneten Stimmrechtsausweis der Stadtkanzlei zu-
rückzusenden oder direkt in den Briefkasten vor dem 
Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum, Zehnten-
platz 1, einzuwerfen.

 Neuer Landwirtschaftsbeauftragter

kp. Herr Hans Aregger, Gunterswilerweid, hat als Land-
wirtschaftsbeauftragter demissioniert. Hans Aregger 
hat diese verantwortungsvolle Aufgabe während zwei 
Jahren sehr kompetent wahrgenommen. Herzlichen 
Dank für diesen Einsatz.
Der Stadtrat hat Peter Heller, Hinteroberberg, als neuen 

Landwirtschaftsbeauftragten gewählt. Peter Heller ist 
selbstständiger Meisterlandwirt und bringt ideale Vor-
aussetzungen für diese Aufgabe mit. Wir gratulieren 
Peter Heller zu seiner Wahl und danken ihm für die Be- 
reitschaft, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu über-
nehmen.
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Michael Werner Markus Amrein, Sohn von David und 
Nicole Amrein-Scherrer, Klein-Buchli, geb. 10. Februar 
2012

Noel Elia Bernet, Sohn von Roland und Erika Bernet-
Trachsel, Tälebach 4, geb. 25. Februar 2012

Gian Luca Gohl, Sohn von Christoph Minder und Sabina 
Gohl, Chabis, geb. 1. März 2012

Sara Rölli, Tochter von Daniel und Murielle Rölli-Frey, 
Walkimatt 7, geb. 2. März 2012

Mauro Valentin Achermann, Sohn von Gregor und Pe-
tra Achermann-Schumacher, Ettiswilerstrasse 14, geb.  
2. März 2012

Nick Büchli, Sohn von Mario und Sandra Büchli-Roos,  
I der Sänti 22, geb. 6. März 2012

Sven Meyer, Sohn von Armin Bannwart und Nadya  
Meyer, Farnern, geb. 18. März 2012

 Jahresbericht 2011 der Einbürgerungskommission Willisau

Stand pendente Gesuche Gesuche Personen
per 1. Januar 2011 27 42

Eingang Gesuche 2011 7 16
Gemeindebürgerrecht erteilt 7  7
Gemeindebürgerrecht abgelehnt 2  2 
Rückzug des Gesuches 8 12
Sistierungen 1  3 
Von Gemeinde weggezogen 1  1
Total behandelte Gesuche 18 24 

Stand pendente Gesuche 16 36 
per 31. Dezember 2011 

b.m. Die Einbürgerungskommission Willisau hat im Jahr 
2011 an sechs ordentlichen Sitzungen 18 Gesuche behan-
delt. 7 Gesuche wurden neu eingereicht. Dieser Gesuchs-
eingang liegt im Durchschnitt der letzten 4 Jahre. Wir 
versuchen den Einbürgerungsinteressierten, welche die 
Anforderungen nicht erfüllen, im Gespräch ihre Defizite 
aufzuzeigen und sie zu einem Rückzug des Gesuches zu 
bewegen. Dies gelang uns bei 8 Gesuchen. Bei 2 Gesu-
chen mussten wir schlussendlich eine Ablehnung ertei-
len.

Josef Henseler demissionierte per Mitte Juli 2011. Er war 
seit Inkraftsetzung der Einbürgerungskommission 2006 
mit dabei und leistete wertvolle Aufbauarbeit. Als Nach-

folger wurde Werner Keller, Kessenthal in stiller Wahl 
per 16. Juli 2011 gewählt. Erna Bieri, welche als Mitglied 
des Stadtrates mitwirkte, wurde im Herbst zur Stadtprä-
sidentin gewählt. Im November übernahm Kurt Heiniger, 
der neu gewählte Stadtrat, die Vertretung in der Einbür-
gerungskommission.

Der Kurs «Wie funktioniert die Schweiz», den wir in Zu-
sammenarbeit mit der Caritas für Willisau und die Ge-
meinden im Wahlkreis Willisau anbieten, wurde erfolg-
reich durchgeführt. Barbara Schwegler Peyer, unsere 
Kursverantwortliche, stellt immer wieder fest, wie wert-
voll diese Infokurse sind für Personen, welche sich ein-
bürgern möchten.

Der bestehende Referenzbogen wurde neu überarbei-
tet. Die neue Ausführung ermöglicht ein einfacheres und 
schnelleres Ausfüllen.

Am 6. Juli konnten wir die 50. Sitzung seit Einführung der 
EbK bestreiten. Nach wie vor ist jedes Gesuch ein Einzel-
schicksal von Menschen, welche sich auf ihrem Weg zur 
vertieften Integration einbürgern möchten. Mit sorgfäl-
tigen Vorbereitungen, ernsthaften Gesprächen mit den 
einzelnen Personen sowie fundierten Diskussionen vor 
den Entscheiden, sind wir in unserer Kommissionsarbeit 
bestrebt, die uns von der Bevölkerung delegierte Aufga-
be bestens zu erfüllen.  

keine

 Ein- und Austritte  Dienstjubiläum April bis Juni

15 Jahre: Vreni Schneider-Spiess, Finanzamt
10 Jahre: Stephan Häfliger, Sportzentrum



6www.willisau.ch

Nachtrag 22. Dezember 2011

Emil Peyer AG, Rossgassmoos, 6130 Willisau, Parzellen 
528.210 + 528.211, Steimatt / Badheim – Gestaltungs-
plan «Steimatt / Badheim»

Vogel Walter, Wiggermatte 8, 6248 Alberswil und Vogel  
Peter, Wiggermatte 6, 6248 Alberswil, Parzelle 528.1112, 
GVL-Nr. 528.205, Unter-Eglibach – Anbau Wintergarten 
am best. EFH

Korporation Stadt Willisau, Chilegasse 15, 6130 Willisau,  
Parzelle 528.1860, Menzbergstrasse 16 – Beschriftungs-
tafel beim Bezirksgericht

Auto Kurmann AG, Menzbergstrasse 27, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.915, GVL-Nr. 528.677, Menzbergstrasse 27 
– Neue zusätzliche Identifikation PEUGEOT sowie neuer 
Pylon

MBN-Baubereich AG, Neuenschwander Beat und Röösli 
Marlene, Ostergauerstrasse 8a, 6130 Willisau, Parzellen 
529.860 und 528.1797, GVL-Nr. 529.671, Seewag 3 – Neu-
bau Lagerhalle mit Büro und Betriebsleiterwohnung

Stadt Willisau, Zehntenplatz 1, 6130 Willisau, Parzelle 
529.443, GVL-Nr. 529.349 und 349a, Zopfmatt 1 + 2 – 
Fassadensanierung Wohnheim und Pavillon sowie au-
tomatische Schiebetüre beim Haupteingang

Baugenossenschaft Willisau-Land, Postfach 3048, 6130 
Willisau, Parzellen 528.127 + 233, Menzbergstrasse 36 + 
36a – Überdachung der best. Parkplätze mit Stahlkons-
truktion und Acrylglasdach / Entfernung best. Asphalt-
beläge im Baubereich und Verlegen neuer Sickersteine

5. Januar 2012

Hirschi André und Suppiger Monika, Unter-Kalchtaren, 
6130 Willisau, Parzelle 528.123, GVL-Nr. 528.263, Unter-
Kalchtaren – Einbau eines Aufenthaltsraumes, Rezep-
tion und DU / WC im Wohnhausanbau (Geb.-Nr. 263) 
sowie für die Umnutzung des Spychers (Geb.-Nr. 263a) 
und der Scheune (Geb.-Nr. 263c) für Schlafen im Stroh

Immobilien Kronenmatt AG, Menznauerstrasse 7, 6130 
Willisau, Parzelle 528.620, GVL-Nr. 528.596, Menznau-
erstrasse 7 – Renovation der bestehenden Büroräum-
lichkeiten im 2. OG

Stadelmann-Brun Markus und Claudia, Hasenburgstras-
se 3, 6130 Willisau, Parzelle 528.1760, GVL-Nr. 528.866, 
Hasenburgstrasse 3 – Teilweiser Umbau sowie Anbau 
und Erweiterung Wohnhaus und Dachterrasse

Emil Peyer AG, Rossgassmoos, 6130 Willisau, Parzellen 
529.192 / 529.196 / 529.197 / 529.198, Silbergasse – Ge-
staltungsplan Silbergasse

Bossert-Portmann Xaver, Menzbergstrasse 5, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 529.218, GVL-Nr. 529.278, Menzberg-
strasse 5 – Umnutzung Luftpistolen-Schiessstand in eine  
Sauna mit Therapie-Abteil

19. Januar 2012

Kurmann-Marti Anton, Mitzenegglen 1, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.1231, GVL-Nr. 528.236d, Mitzenegglen – 
Anbau Schweinescheune

Kjaer Pascal und Koller Eliane, Haldenstrasse 21, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1877, GVL-Nr. 528.974, Ober-
schlossfeld 40 – Neubau EFH mit freistehender Garage, 
Solaranlage mit einer Fläche von über 20 m2

Kathol-Kräuter Johannes und Marianne, Obersottike 8,  
6130 Willisau, Parzelle 528.1656, GVL-Nr. 528.823, Ober - 
sottike 8 – Einbau eines Schlafzimmers im Dachraum

Josef Aregger AG, Menznauerstrasse 41, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.1495, GVL-Nr. 528.231a, Menznauerstrasse 
41 – Fassadenverkleidung mit Schiebetor in Stahlkons-
truktion 

2. Februar 2012

Bucher-Odermatt Toni, Haldenstrasse 17c, 6130 Willis-
au, Parzelle 528.1451, GVL-Nr. 528.763, Haldenstrasse 
17c – Sitzplatzüberdachung

Vogel-Kuoni Philipp, Vorder-Scheimatt, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.719, GVL-Nr. 528.138h, Vorder-Scheimatt – 
Projektänderung Neubau Mastschweinestall, Verschie-
bung Standort

 Baubewilligungen Januar 2012 bis März 2012

 Bau/Betriebe
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9. Februar 2012

Bachmann Martin und Purtschert Karin, Gulpstrasse 20, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1922, GVL-Nr. 1002, Halden-
weg 9 – Neubau EFH mit Doppelgarage

23. Februar 2012

Minder Daniel, Klein-Hinteregg, 6130 Willisau, Parzel-
le 528.515, GVL-Nr. 528.310, Klein-Hinteregg – Neubau 
von zwei Kalberställen

Bannwart Armin und Meyer Nadja, Farnern, 6132 Rohr-
matt, Parzelle 528.747, GVL-Nr. 528.146a – Erstellen 
eines Knotengitterzauns für die Haltung von Dam-
hirschen sowie Umbau / Umnutzung ehemaliger Gusti-
stall zu Hirschunterstand mit Anbau Vordach (Geb.-Nr. 
146a)

Stöckli Stefan, Chanzelsagen, 6132 Rohrmatt, Parzelle 
528.1279, GVL-Nr. 528.245, Chanzelsagen – Einbau neue 
Küche in Wirtewohnung

Spiess Beat und Yoko, Geissburgstrasse 12, 6130 Willisau,  
Parzelle 528.1932, GVL-Nr. 528.1003, Hoger 3 – Neubau 
EFH

Stutz AG Generalunternehmung, Adlermatte 17, 6130 
Willisau, Parzelle 529.195, GVL-Nr. 529.627, Bahnhof-
platz 4 + 5  – Neubau Wohn- und Geschäftshaus

Meyer-Kurmann Toni und Heidy, Sternenmattring 2, 
6130 Willisau, Parzelle 529.531, GVL-Nr. 529.355, Ster-
nenmattring 2 – Vergrösserung Wohnraum und Neu-
bau Veloraum sowie Neubau Carport

8. März 2012

Schmidiger-Häfliger Josef und Frieda, Steinmatt Nord 1,  
6130 Willisau, Parzelle 528.48, Ostergauerstrasse 5a – 
Gestaltungsplan «Parzelle 48»

Einfache Gesellschaft Gerbi, c/o Baureag Architek-
tengruppe AG, Bruggmatt 1, 6130 Willisau, Parzellen 
528.44, 45, 46, 47, 955, Gerbi – Gestaltungsplan «Areal 
Gerbi»

Schmidiger-Häfliger Josef, Steinmatt Nord 1, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.48, GVL-Nr. 528.975, Ostergauer-
strasse 5a – Ersatzneubau MFH sowie Neubau von Ne-
bengebäuden

Bühlmann-Joller Alois und Maria, Gütschrain 1, 6130 Wil - 
lisau, Parzelle 529.284, GVL-Nr. 529.505, Gütschrain 1 – 
Anbau eines unbeheizten Wintergartens

Küng-Pfäffli Anton und Irma, Schlossfeld 3, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 529.44, GVL-Nr. 529.643, Grabenweg 2 – 
Neubau Pergola

 Vermietung der Alterswohnungen Zopfmatt 1 + 2 sowie Zehntenplatz 2

hn. Die Vermietung der Alterswohnungen Zopfmatt 1 + 2 
sowie Zehntenplatz 2 erfolgt neu über das Bauamt Wil-
lisau, Zehntenplatz 1, 6130 Willisau, Tel. 041 972 63 80. Das 

Formular für Mietinteressierte kann auf der Gemeinde-
homepage www.willisau.ch / Jugend-Alter / Alterswohnun-
gen ausgedruckt oder auf dem Bauamt bezogen werden.

 Velo-Helm Aktion 2012

hn. Schützen Sie Ihren Kopf mit einem Velohelm – auch 
auf kurzen Strecken. Der Velohelm schützt Sie vor 
schweren Kopfverletzungen. Die bfu vergünstigt des-
halb mit der finanziellen Unterstützung des Fonds für 
Verkehrssicherheit während kurzer Zeit 30‘000 Velo-

helme mit je 20 Franken. Weitere Informationen und 
Fachgeschäfte in Ihrer Nähe, die sich an der Aktion be-
teiligen, finden Sie unter www.velohelm.ch.
Die Aktion dauert vom 19. März bis 15. April 2012 bzw. 
solange Vorrat.
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 Mobility car sharing – einfach clever fahren

hn. Den 102’100 Kundinnen und Kunden von Mobility 
Carsharing Schweiz stehen 2’600 Fahrzeuge an 1’340 
Standorten in 480 Ortschaften in der Schweiz zur Verfü-
gung. Im Angebot stehen zehn verschiedene Fahrzeug-
Kategorien, damit für jeden Fahrzweck das sinnvollste 
Auto gewählt werden kann. Dank modernster Technik 
funktioniert das Mobility Carsharing-System einfach, 
vollautomatisch, rund um die Uhr und in Selbstbedie-
nung.

Hauptargumente für die Nutzung der Mobility-Flotte 
sind die transparente und günstige Tarifstruktur (Kilo-
meter- und Stundentarife), die Verfügbarkeit sowie die 

einfache Selbstbedienung rund um die Uhr. Mobility 
Carsharing Schweiz ist nicht nur ökonomisch, sondern 
auch dank der kombinierten Mobilität ökologisch effizi-
ent.

Sie finden Mobility in Willisau an folgenden  
Standorten:
– Bahnhof Willisau, Bahnhofplatz 1, 6130 Willisau
– Zehntenplatz 2, Einstellhalle 1. UG, 6130 Willisau

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mobility. 
ch. Auf dem Bauamt Willisau können Flyer bezogen 
werden. 

 Auflage Waldentwicklungsplan (WEP) Region Willisau

hn. Den Wald so zu gestalten, dass er möglichst allen 
Bedürfnissen gerecht werden kann, erfordert Planung. 
Herzstück dieser Planung sind die Waldentwicklungs-
pläne. Sie erfassen die regionalen Interessen, Bedürf-
nisse und Konflikte im und am Wald und zeigen Lösun-
gen auf.
In den vergangenen Monaten ist der WEP Region Wil-
lisau von der Dienststelle Landwirtschaft und Wald un-
ter Einbezug der Bevölkerung erarbeitet worden. Um-
fassend behandelt werden Themen wie die Holznutzung, 

der Wald als Erholungsraum oder Wildlebensräume. 
Vom 2. April bis zum 1. Mai 2012 ist der Entwurf auf 
dem Bauamt Willisau öffentlich zur Einsichtnahme auf-
gelegt. Er ist auch im Internet einsehbar (www.lawa.
lu.ch). Personen, Organisationen und Behörden des be-
troffenen Gebietes können sich zum Entwurf äussern.

Kontakt: 
Alex Arnet, Leiter Waldregion Willisau-Entlebuch, alex.
arnet@lu.ch, Telefon 041 972 62 31

 Mobile Gift- und Gefahrenstoffsammlung 2012

hn. Apotheken, Drogerien und Do-it-yourself Zentren 
der Migros nehmen Kleinmengen von Gift- und Gefah-
renstoffabfällen aus Privathaushaltungen gratis entge-
gen. Auf diesem Weg können nicht alle Bewohner an-
gesprochen werden. Deshalb finden in unserer Region 
zwei Sammeltage statt, an denen Gift- und Gefahren-
stoffe abgegeben werden können:

Nebikon
Samstag, 12. Mai 2012, 9.00 bis 14.00 Uhr 
Postplatz

Ruswil
Samstag, 16. Juni 2012, 9.00 bis 14.00 Uhr 
Werkhof / Ygnis-Areal

Angenommen werden
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltsbereich, 
zum Beispiel:
Farben, Insektizide, Reinigungsmittel, Lacke, Pestizide, 
Ablaufreiniger, Verdünner, Fungizide, Fleckenentferner,  

Klebstoffe, Duftöle, Medikamente, Lösungsmittel, Ent-
kalkungsmittel, Quecksilber-Thermometer, Dünger, Holz - 
schutzmittel, Kosmetika.

Nicht angenommen werden
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft, 
Hausmüll, Pneus, radioaktive Stoffe, Sperrgut, Muni tion, 
Neonröhren, Batterien, Sprengstoff, Elektroschrott.

Achtung
– Giftabfälle in den Originalverpackungen mitbringen.
– Giftabfälle immer persönlich an das zuständige 

Personal übergeben.
– Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene  

Sammelstelle stellen. Die widerrechtliche Lagerung 
und Entsorgung ist strafbar.

– Giftabfälle nicht mischen.

Bei Fragen können Sie sich an die Abteilung Chemikalien-
sicherheit des Kantons Luzern, Telefon 041 228 64 24,  
wenden.
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 Sportzentrum Willisau

 Freibad Willisau

Bald beginnt die Sommersaison 2012

bj. Achtung Badifreaks! Je nach Wetterlage ist der Start 
in die Freibad-Saison 2012 auf Anfang Mai geplant. Vom 
22. bis 29. April 2012 können die Saisonkarten an der 
Hallenbad- oder Freibadkasse zum Aktionspreis gekauft 
werden. Dazu gibt es sogar noch eine kleine Überra-
schung.
Erneut steht den Kindern neben dem Trampolin auch 
wieder das Hüpfkissen zur Verfügung. Der Spass ist somit 
garantiert. Auch in diesem Sommer sind im Freibad mit 
der Zeltnacht, einem Sonntags-Brunch und Grillabenden 
einige Events geplant. Gemunkelt wird, dass es diesen 
Sommer sogar ein Freibad-Openair-Kino im «Kleinfor-
mat» geben soll. Die genauen Daten dieser Anlässe wer-
den anfangs Saison bekanntgegeben.

Frühling, Sommer – Badezeit! Die Freibadsaison wird 
schon bald wieder lanciert.

 Friedhofverwaltung

 Beerdigungstermin

wr. Die Terminvergabe bei Beerdigungen wurde über-
arbeitet und neu geregelt. Zur Festlegung des Termins 
ist in jedem Fall und ausschliesslich mit dem jeweiligen 
Pfarrsekretariat während den offiziellen Büroöffnungs-
zeiten Rücksprache zu nehmen.
Neu teilt das Pfarrsekretariat nach Koordination mit den 
zuständigen Stellen den Angehörigen den Beerdigungs-

termin mit. An arbeitsfreien Tagen – wie Wochenende 
oder offizielle Feiertage - ist am erst möglichen Arbeits-
tag mit dem Sekretariat Kontakt aufzunehmen. Vorzeiti-
ge Reservationen für Urnenbeisetzungen an Samstagen 
können max. 14 Tage vor der Beerdigung vom Pfarrsekre-
tariat terminiert werden; andere Reservationen werden 
nicht bewilligt.

 Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten

wr. Gestützt auf das Friedhofreglement der Stadt Wil-
lisau sind infolge Ablauf der Grabesruhe folgende Grä-
ber bis zum 30. April 2012 zu räumen:

Reihengräber:
Bestattungsjahr 1991 Nr. 167–200
Urnengräber (Erde):
Bestattungsjahr 1996 Nr. 1038–1045
Kindergrab:
Bestattungsjahr 1996 Nr. 5001
Familiengrab:
abgelaufener Konzessionsvertrag Nr. 3042

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, 
die Grabdenkmäler und Bepflanzungen bis zum er-
wähnten Zeitpunkt zu entfernen. Ab 1. Mai 2012 wird 
die Friedhofverwaltung über die zurückgebliebenen 
Grabdenkmäler und Bepflanzungen verfügen.

Die Wandurnen werden den Angehörigen ausgehän-
digt.
Besteht kein Interesse an den Urnen, wird die Asche 
ohne Beschriftung ins Gemeinschaftsgrab übergeben 
Auskunft und Fragen an: Adrian Hauser, Friedhofwart, 
Telefon 079 770 38 38.
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 Hallenbad

40 Jahre Hallenbad Willisau: 
3,5 Millionen Besucher 

Am 15. Dezember 2011 feierte das Hallenbad seinen  
40. Geburtstag. Neben Kinderspielnachmittag, Stobete  
und Mega-Apéro konnten die Badegäste auch einen 
Wettbewerb ausfüllen. Die Ziehung dieses Wettbewerbs 
hat folgende Gewinner ergeben:

Hauptpreis (Jahres-ABO Hallen- und Freibad Willisau):
Franz Bucher, Wiesengrund, Luthern

10er-ABO Hallenbad Willisau:
Daniel Erni, Grünenbodenstrasse 29, Zell
Antoinette Hofstetter, Pfaffenschwand, Ruswil
Silvia Lötscher, Schniderbure 7a, Hergiswil
Jörg Grossmann, Schniderbure 4b, Hergiswil
Martina Zemp, Weidmatt 6, St. Erhard
Mathilde Schärli, Wisstannenweid, Wolhusen
Ottilia Schwegler, Neuhushof 3, Zell
Trudi Vogel, Kopfacher, Hergiswil
Bettina Lopes, Azalee, Geiss

Wir gratulieren den Gewinnern recht herzlich. Die Preise 
können an der Hallenbad-Kasse abgeholt werden.

Unter den strengen Augen von Badmeister Titus Arnold 
und Ida Schütz hat Noemi Vogel, Lernende Betriebsun
terhalt, die Gewinnerinnen und Gewinner gezogen.

Letzte Schwimmkurse – Hallenbad-Hits

Demnächst starten die letzten Schwimmkurse vor den 
Sommerferien. Bei den verschiedenen Kursen (Krebs, 
Seepferd, Frosch, Pinguin, usw.) hat es noch ein paar 
wenige freie Plätze.
Infos und Anmeldungen unter Telefon 041 972 60 10. 
Übrigens: Das Hallenbad bleibt noch bis Ende Juni ge-
öffnet. Und dank abnehmender Frequenzen gibt es für 
die Schwimmerinnen und Schwimmer immer mehr 
Platz.
Unsere Hits sind nach wie vor: Frühschwimmen ab 6.15 
Uhr am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag; 
das tägliche Schwimmen über Mittag von 11.30 bis 
13.10; die Warm-Wasser-Tage am Mittwoch und Don-
nerstag; die Liegewiese für ein Sonnenbad, Spielgeräte 
im und die Slake-Line über dem Wasser.
Neu gibt es auch eine Bahn, auf der man übers Wasser 
laufen kann. Auf der Liegewiese kann ein Sonnenbad 
genossen oder eine Runde Boccia gespielt werden.
Kurz: Das Hallenbad Willisau ist immer einen Besuch 
wert!

Bild oben: Aquafit macht auch Kindern Spass.
Bild unten: Laufen über Wasser – Spass und Heraus
forderung auch für die Erwachsenen.

Anfang April steht im Hallenbad wieder eine Feier bevor. 
Dann wird nämlich der oder die 3,5millionste Hallenbad-
Besucherin oder -Besucher erwartet. Wir sind gespannt, 
wer das sein wird.
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 Sportzentrum Willisau

Die Willisauerinnen und Willisauer bewegen 
sich gerne

Es wird Frühling – und alle zieht es jetzt erst recht ins 
Freie. Der Bewegungsdrang will ausgelebt werden. Die 
Willisauerinnen und Willisauer haben diesbezüglich ja 
fast die Qual der Wahl. In Willisau gibt es unzählige 
Möglichkeiten, sich zu bewegen. Hier eine kleine Aus-
wahl: Hallenbad und Freibad, Finnenbahn, VitaParcours 
und Rundbahn, Fitness- / Wellness-Angebot im Freizeit-
zentrum, NordicWalking-Park, Walk-, Lauf- oder Bike-
Träff, mitmachen in einem der unzähligen Willisauer 
Sportvereine; wandern, biken und spazieren rund um 
Willisau oder bis auf den Napf . . .
Bald wird das Sportangebot auf dem Schlossfeld um 
eine Attraktion reicher, wird doch auf dem BBZ-Hart-
platz eine Beachsportanlage von zirka 40 x 24 Metern 
eingerichtet. Auf diesem Sandfeld können dann fast 
alle Beachsportarten wie Volleyball, Handball, Fussball, 
Basketball, Frisbee oder Ringen ausgeführt werden.

Die vielen Willisauer Sportvereine sind kreative und 
begeisterte «Bewegungsinstitute». Dieses Bild stammt 
vom «JugiElternTraining» des STV Willisau.

Die Sportanlagen sind sehr gut ausgelastet  

Im Sportzentrum Willisau ging auch im 2011 die Post ab. 
Die Anlagen wurden durch die Schulen, den eigenen 
Vereinssport und die auswärtigen Kurse oder Lager im-
mer sehr gut belegt, was die Zahlen zum Betriebsjahr 
2011 verdeutlichen:

– 111‘000 Besucher im Hallenbad 
– 17‘500 Besucher im Freibad
– 1‘475 Schwimmkurs-TeilnehmerInnen im Hallenbad
– 2’750 SchülerInnen und 2‘000 SportlerInnen der Wil-

lisauer Vereine benutzen regelmässig die Anlagen

Die Freiburger GymnastradaGruppe: Vorbereitung auf den Grossanlass vom letzten Juli in Lausanne.

Demnächst wird auch wieder die Skaterbahn bei der 
Sporthalle BBZ aufgebaut.
Auf www.sportwillisau sind alle Willisauer Bewegungs-
angebote aufgeführt.

– 350 Spiele und Kämpfe wurden ausgetragen  
(Fuss-, Hand-, Volleyball, Ringen, Tischtennis)

– 30 Turniertage wurden organisiert (Fuss-, Hand-, 
Volleyball, LA, Ringen, Schwingen, Frisbee)

– 133 Kurse, Sport- und Schullager aus der ganzen 
Schweiz

– 9‘555 Übernachtungen in den Unterkünften

Dank diesen grossen Belegungen und der effizienten 
Bewirtschaftung durch die Sportzentrum-Mitarbeiten-
den kann die Sport- und Freizeitinfrastruktur auf dem 
Schlossfeld und in der Hasenburg für die Gemeinde sehr 
kostengünstig unterhalten und betrieben werden.



12www.willisau.ch

 Soziales

 Personalabend des Alterszentrums Willisau – Heime Zopfmatt und Breiten

hg. Leider ist er schon wieder Geschichte. Der Perso-
nalabend vom 2. März 2012 wird uns lebendig in Er-
innerung bleiben. Knapp 100 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nahmen an diesem Event teil. Alle nahmen 
sich das Thema «Night of Flower Power» zu Herzen und 
kamen dementsprechend gekleidet daher. Es war ein 
Augenschmaus in die Gruppe zu schauen und die ver-
schiedensten Kostüme zu betrachten. 
Es war ein besonderer Anlass, der mit viel Witz, Un-
terhaltungen, Spass, guter Musik und Tanz zu einem 
eindrücklichen Erlebnis wurde. Angeheizt wurde die 
Stimmung von unserer Kellnerin Sandra, vom DJ Möpsu 
wie auch durch die Funky Bar aus Zürich, die uns feine, 
süsse alkoholfreie Getränke mixte. 
In diesem Sinne bedanken wir uns beim Volleyballteam, 
das mit einem grossen Einsatz den Service übernahm 
und beim Sternenteam, das uns mit einem köstlichen 
Essen überraschte. Bedanken möchten wir uns auch 
recht herzlich bei unserer Stadtpräsidentin, Erna Bieri,  
für die schöne Ansprache und das Grusswort vom Stadt-
rat. 
Allen die teilgenommen haben ein herzliches DANKE-
SCHÖN für den gelungenen Abend. Ein grosser Dank 
aber auch alljenen, die in dieser Zeit im Alterszentrum 
gearbeitet haben und nicht dabei sein konnten.

 Finanzen

 AHV-Zweigstelle Willisau

Prämienverbilligung 2012 by. Die Gesuchsformulare können bei der AHV-Zweig-
stelle Willisau oder im Internet unter www.ahvluzern.
ch heruntergeladen werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen die AHV-Zweigstelle 
Willisau, Telefon 041 972 63 00 gerne zur Verfügung.

Ihre AHV-Zweigstelle Willisau

 Regionales Steueramt Willisau

Steuererklärung 2011

bst. Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2011 
ist bereits wieder abgelaufen. Für die eingegangenen 
Unterlagen danken wir Ihnen. Sollten Sie die Steuer-

erklärung 2011 noch nicht beim Steueramt abgegeben 
haben, bitten wir Sie, dies umgehend zu erledigen, 
oder allenfalls eine Fristverlängerung per Mail (steuer-
amt@willisau.ch) oder Telefon (041 972 63 00) zu be-
antragen.

Die Prämienverbilligungs-Gesuche 2012  
müssen bis spätestens 30. April 2012 bei der 
AHV-Zweigstelle Willisau eingereicht sein.
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 Voranzeige
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Möchten Sie Kinder anderer Familien bei sich zu Hause 
betreuen? Haben Sie Freude an Kindern sowie an der 
Erziehungsarbeit, Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-
sprächsbereitschaft? 

Wir erwarten:
– Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

 Tagesfamilien gesucht     

– Bereitschaft zur Tageselternausbildung
– Interesse an einem langfristigen Betreuungs- 

verhältnis 

Nähere Auskunft erhalten Sie unverbindlich bei 
Marianne Kathol, Vermittlerin, Telefon 041 970 22 60 
oder tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 

 Alter und Jugend

wt. Die neue Jugendarbei-
terin Tamara Weber hat als 
Nachfolgerin von Christine 
Meister interessante Pro-
jekte übernommen und 
freut sich mit der Jugend 
von Willisau und Gettnau 
in Kontakt zu treten. In 
den ersten Wochen hat sie 
darum bewusst Begegnun-
gen mit den Jugendlichen 
auf dem Pausenplatz ge-
sucht und war auch an der 
Fasnachtsparty der Kanti-
schülerinnen und -schüler 

 Neue Mitarbeiterin im Jugendbüro      

mit dabei. Einen steilen Einstieg gab es ebenfalls bei der 
Ressortleitung des Ferienpasses 2012, eine Aufgabe die 
seit 2008 der Jugendarbeit zufällt.
Sie ist nebst Toni Glauser natürlich auch im Jugendbüro  
anzutreffen und steht für die Ideen und Anliegen der 
Jugendlichen zur Verfügung. Das Jugendbüro ist die 
zentrale Drehscheibe der Jugendarbeit in Willisau und 
Gettnau. Es ist der Ort für Gespräche und Besprechun-
gen. Ausserdem bietet es die Möglichkeit für eine un-
bürokratische Ausleihe von Materialien wie Sound-
anlage, Fotokamera und andere für die Jugendlichen 
wichtige Dinge. Der Publiccomputer steht zum Beispiel 
für Bewerbungsschreiben und Flyergestaltung zur Ver-
fügung und ausserdem gibt es diverse Broschüren mit 
Informationen. Tamara Weber

 Kultur

zst. Am Samstag, 10. März hat sich der Stadtrat zu ei-
nem Workshop mit der Kulturkommission getroffen 
um einen Entwurf für ein Kulturkonzept zu erarbeiten. 
Zuerst ging es darum, den Begriff «Kultur» zu klären. 
Willisau darf sich über ein besonders reiches und viel-
fältiges Kulturleben freuen und als regionales Zentrum 
des Luzerner Hinterlandes muss es uns ein Anliegen 
sein, gerade diese Vielfalt und Breite zu erhalten und 
zu fördern. Neben der Förderung eines breiten Brauch-
tums und Vereinslebens ist es darum auch wichtig, Kul-
turveranstalter zu unterstützen, die ein Angebot nach 
Willisau bringen, das sonst nur in städtischen Gebieten 
zu finden ist.
Willisau übernimmt diese Zentrumsfunktion bereits 

 Willisau bekommt ein Kulturkonzept

jetzt in hohem Mass, denken wir an die Regionalbib-
liothek, die Rathausbühne oder das Jazzfestival – aber 
beispielsweise. auch an alle Sportanlagen. Das Ziel des 
Kulturkonzeptes ist es, in diesem Sinne die Ressourcen 
zu koordinieren und zu bündeln.

Der nächste Schritt wird eine breite Vernehmlassung 
unter den Kulturveranstaltern sein. Die Kulturkom-
mission hat bereits eine Umfrage bei über 50 Vereinen 
gemacht. Noch im Frühling werden die Präsidentinnen 
und Präsidenten dieser Institutionen zu einem Anlass 
eingeladen, an dem der Entwurf des Kulturkonzeptes 
breit diskutiert werden soll. Wir freuen uns jetzt schon 
auf eine rege Teilnahme.
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 Termine

Osterferien
Freitag, 6. April bis Sonntag, 22. April 2012

Häckselservice
Mittwoch, 25. April 2012

Kommunale Wahlen
Sonntag, 6. Mai 2012

Muttertag / Vatertag
Sonntag, 13. Mai sowie Sonntag, 3. Juni 2012

Abstimmungswochenende
Sonntag, 17. Juni 2012; eventuell 2. Wahlgang

Gemeindeversammlung
Montag, 18. Juni 2012

Vorschau: Urnenabstimmung
Sonntag, 8. Juli 2012: Gassensanierung

Obligatorische Schiessdaten 2012
Samstag, 24. März, 15.30 bis 17.15 Uhr
Mittwoch, 16. Mai, 18.00 bis 19.45 Uhr
Samstag, 25. August, 15.30 bis 17.15 Uhr

 Bildung

red. Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine 
eigene Informationsbroschüre «Schuel isch es» heraus. 
Das Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-

schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch oder unter www.willisau.ch/Informationen 
der Schule heruntergeladen werden.

Einladung zur Mitgliederversammlung:  
14. Mai 2012, 19.30 Uhr, im reformierten  
Kirchenzentrum Adlermatte, Willisau

b.n. Wir laden unsere Mitglieder und weitere Inter-
essierte zur 15. Mitgliederversammlung des Vereins  
Spitex Willisau freundlich ein. Nach Behandlung der 
statutarischen Geschäfte wird uns Bernadette Würsch-
Steinmann, Programmleiterin Physische Gesundheit bei 
der Dienststelle Gesundheit/Gesundheitsförderung des 
Kantons Luzern, ein Referat zu folgendem Thema hal-
ten: Gemeinsam die Gesundheit stärken – die kantona-
len Programme zu Psyche und Alter. Anschliessend sind 
Sie zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

 Spitex Willisau     

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler / innen
 3. Protokoll der Mitgliederversammlung  

vom 16. Mai 2011
 4. Jahresbericht 2011
 5. Jahresrechnung 2011, Spendenfond 2011 und  

Entlastung des Vorstandes
 6. Genehmigung des Voranschlages 2012 und  

Festsetzung des Jahresbeitrages
 7. Wahl des Präsidiums und der Vorstandsmitglieder
 8. Wahl der Kontrollstelle
 9. Spendenfond: Anpassung Reglement
10. Anträge der Mitglieder
11. Verschiedenes

Selbstverständlich stehen die beiden Jugendarbeiten-
den auch Eltern und Erwachsenen in Sachen Jugend mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Die garantierten Büroöffnungszeiten sind jeweils Diens-
tags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Mittwochs von 
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Zu diesen Zeiten sind Besuche 

ohne Voranmeldung willkommen. Oft ist das Büro auch 
ausserhalb dieser Öffnungszeiten besetzt: brennt das 
Licht, sind sie da.
Ansonsten sind sie per Mail oder Telefon zu erreichen 
unter der Nummer 041 970 35 46 und jugendarbeit@
willisau.ch. Wer sich über Facebook melden will, kann 
das unter www.facebook.com/ tun.
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 Bestelltalon WillisauInfo

Name:     Vorname: 

Strasse:     PLZ/Ort: 

Datum:

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das WillisauInfo wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. Der Anmeldetalon gilt 
für weitere Interessenkreise.

 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2012) sowie 
der Interkulturelle Kalender 2012 kann auf der Home-
page www.willisau  /  News  /  Informationen  /  Downloads 
Stadt Willisau heruntergeladen werden. Gleiches gilt für 
den Abfallentsorgungskalender 2012.

 Jahres- und Abfallentsorgungs- 
 kalender 2012

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 
Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63).
Die Eintrittskarten müssen am Schalter abgeholt wer-
den.

 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Be nützen Sie doch einfach dieses be-
queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 35.– und für Auswärtige Fr. 40.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.

 Verkehrshaus der Schweiz in  
 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

 Raumverwaltungsplattform

www.event.willisau.ch oder über die Leitung der Reser-
vationszentrale, Telefon 041 970 38 88

Auflösung Weilerfrage Titelseite: 1 Käppelimatt, 2 Ostergau, 3 Rohrmatt, 4 Daiwil, 5 Schülen.


